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Die E-Vergabe schaffen

Eine interkommunale Beschaffungs- und Ver-
gabestelle erleichtert die Umsetzung der elek-
tronischen Vergabe nicht zuletzt für kleinere 
Kommunen. Eine einheitliche Vergabeplattform 
könnte außerdem alle Behörden dabei unter-
stützen, die Kosten und Risiken der E-Vergabe 
zu begrenzen.
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